
Voller Erfolg für Nerchauer
Kunstradsportler
Team erzielte Top-Ergebnisse bei OSTDEUTSCHER MEISTERSCHAFT in Schwerin

NERCHAU. ImWechsel der ost-
deutschen Länder war in diesem
Jahr Schwerin der Austragungs-
ort der Ostdeutschen Meister-
schaft im Kunstradfahren. Mit
beachtlichen Erfolgen konnten
dieTrainerinnenundTrainer vom
Nerchauer SV ausMecklenburg-
Vorpommern zurückkehren – je-
der ihrer für die Ostmeister-
schaft qualifizierten Schützlinge
erhielt einen Podestplatz. Be-
sonders bemerkenswert ist da-
bei, dass die guten Ergebnisse
der Sachsenmeisterschaften bei
weitaus größerer Konkurrenz
fast identisch wiederholt wer-
den konnten.
So konnten Leopold Dörfelt

(U11) und das Vierereteam
(Magdalena Dörfelt, Lilly Beier,

sich nun Ostdeutsche Meisterin
2026 nennen.
Sachsenmeisterin Ronja Karo-

line Voigt (U11) wurde trotz ta-
delsfreierKür vomKampfgericht
ungewöhnlich hart bewertet
und belegte in Schwerin den
zweiten Platz. Die gleiche Plat-
zierung stand für Timo Block
(U15), Nils Weber (U13) und Ri-
chardWittig U(19) in den Ergeb-
nisprotokollen sowohl der Sach-
senmeisterschaft als auch der
Ostdeutschen Kunstradsport-
meisterschaft 2026.
Mit dem jeweils dritten Platz

konnten Magdalena Dörfelt
U(15)und JanoWerner (U13)bei
den Sachsenmeisterschaften er-
folgreich die Nerchauer Farben
vertreten.

Nils Weber und Timo Block) bei
beiden Wettkämpfen die Meis-
tertitel erringen. Vergolden

konnte Jasmin Wittig (U19)
ihren 2. Platz von der Sächsi-
schen Meisterschaft und darf

Das Viererteam offene Klasse U15 auf der Fahrt zum Ostdeutschen
Meistertitel. Foto: SV Nerchau

Die Kleinbahn „Schlendrian“
chauffierte die Besucher am
Museumstag durch Groß-
bothen. Foto: Ralf Sachse

Eine besondere
Freundschaft
Ein VENEZOLANER HILFT EINER WURZENERIN im Besuchs- und Begleitdienst /
Ehrenamt sucht weitere Freiwillige
WURZEN. Rein äußerlich sind
sie ein ungleiches Gespann:
Eduardo, 26 Jahre jung, gebürti-
ger Venezolaner, mit dunklen
Walle-Locken, und die 67-jähri-
ge Ute Töpler aus Wurzen, das
weiße Haar sommerlich kurz ge-
schnitten. Aber im Herzen har-
monieren die beiden wunder-
bar,wie inbesterOma-Enkel-Be-
ziehung. Ihre Freundschaft ent-
springt einer Wahlverwandt-
schaft, die vor etwa eineinhalb
Jahren begann.
Ute Töpler benötigte wegen

ihres gebrochenen Beins drin-
gend Unterstützung, weshalb
sie einen Hilferuf an die Pflege-
beratung der Diakonie Leipziger
Land schickte. Als ihr Mann im
Sterben gelegen hatte, waren
ihr dieKolleginneneinewichtige
Stütze gewesen. Jetzt stellten
diese den Kontakt zumBesuchs-
und Begleitdienst des Engage-
ment-Zentrums her, das Ute Tö-
plermit Eduardo bekanntmach-
te. Aus dessen Heimatland Ve-
nezuela sind nach Angaben der
UNO-Flüchtlingshilfe rund acht
Millionen Menschen – rund ein
Viertel der Bevölkerung –wegen
des wirtschaftlichen Zusam-
menbruchs mit massiver Armut
und Hyperinflation, einer der
weltweit höchsten Kriminali-
tätsraten undpolitischer Repres-
sion geflohen.
Noch neu in Deutschland

suchte Eduardo Gesellschaft,
wollte sich nützlich machen und
– zusätzlich zu seinemHalbtags-
Sprachkurs – seineSprachkennt-
nisse verbessern. Nach dem ers-
ten Kennenlernen war Ute Tö-
pler überzeugt: „Den nehme
ich.“ Neben seinem Ehrenamt in
der Oschatzer Bibliothek hat er

seitdem einweiteres bei der Dia-
konie übernommen. Fast täglich
verbringen die beiden Zeitmitei-
nander, erzählt Ute Töpler.
Eswerde „viel gelacht und ge-

quatscht“. Eduardo könne so-
gar schon ein bisschen Sächsisch
und über seine Wortschöpfun-
gen amüsiere sie sich königlich:
Einen Menschen, der Dinge
schnell erledigt, „Unschnecke“
zu nennen – darauf muss man
als Nicht-Muttersprachler erst-
mal kommen. Spiele, Radtouren
und etwas Gartenarbeit stehen
genauso auf dem Plan wie Aus-
flüge in den Spreewald, nach

Hamburg,Münchenoder Berlin.
Eduardo bereitet begeistert Ge-
richte aus seiner Heimat zu, et-
wa Hallacas – in Bananenblät-
tern gekochtes Fleisch mit Mais-
mehl – oder Empanadas und rie-
sige Sandwiches. Ute Töpler, de-
ren Mann als Fleischer früher
meist das Kochen übernommen
hatte, probiert diese ebenso be-
geistert aus: „Es schmeckt im-
mer und ist wie eine andere
Welt.“
In ihremBekanntenkreis ist die

Offenheit dafür allerdings eher
durchwachsen. Und auch Edu-
ardo musste schon „Ausländer-

raus“-Rufe auf Volksfesten hö-
ren. Sein Glaube an das Gute im
Menschen ist trotz manch nega-
tiver Erfahrungen unverwüst-
lich. „Diese Dankbarkeit, Be-
scheidenheit und Aufmerksam-
keit sind beeindruckend, ich ler-
ne so viel von ihm“, erklärt Ute
Töpler.
Und Auch für Eduardo ist sein

Ehrenamt ein Türenöffner und
großer Gewinn, der das Heim-
weh und die Einsamkeit in einer
komplett anderen, in vielerlei
Hinsicht kühleren Welt lindert.
SeineMutter lebt noch immer in
Lateinamerika und Eduardo
freut sich, dass seine „beiden
Mamas“ inzwischen via Mes-
senger in Verbindung sind.
Der Besuchs- und Begleit-

dienst vermittelt geschulte Frei-
willige an Menschen mit Behin-
derung oder Erkrankung sowie
anSeniorinnenundSenioren zur
gemeinsamen Freizeitgestal-
tung. Der Dienst ist kostenfrei
und deckt keine Haushalts- oder
Pflegearbeiten ab. Neue Ehren-
amtliche werden in Pegau,
Grimma, Naunhof, Lossatal,
Threna, Rötha und Borna ge-
sucht. InMachern,Colditz,Geit-
hain, Kitzen und Bennewitzwie-
derum stehen Freiwillige bereit:
Hier können sich Interessierte
melden, die den Dienst kosten-
frei in Anspruch nehmen möch-
ten. Das Engagement-Zentrum
begleitet beim Erstkontakt, bie-
tet Beratung, Unterstützung
und Schulungen an.

2 Weitere Informationen: Diako-
nie Leipziger Land, Engagement-
Zentrum, Tel. 03437 701622,
ez@diakonie-leipziger-land.de,
www.selbsthilfe-ehrenamt.de

Der gebürtige Venezolaner Eduardo und die 67-jährige Ute Töpler
aus Wurzen haben eine Art Enkel-Oma-Beziehung.

Foto: Diakonie Leipziger Land

Fahrt ins Museum
GROßBOTHEN begeisterte am Museumstag mit ungewöhnlicher Tour
GROßBOTHEN. Zum Interna-
tionalen Museumstag wurde
Großbothen kürzlich zum Mu-
seumsdorf. Der Heimatverein
hatte sich dafür eine ganz be-
sondere Aktion einfallen lassen.
Die Kleinbahn „Schlendrian“
fuhr die Stationen Dampfsäge-
werk, Kirche, Alte Schmiede,
Wundt-Villa und Wilhelm-Ost-
wald-Park an. Während der
RundfahrtenvermitteltederHei-
matverein über die Lautspre-
cheranlage Wissenswertes zur
Geschichte undden Sehenswür-
digkeiten Großbothens.
An den einzelnen Stationen

nutzten zahlreiche Besucher die
Gelegenheit, mit den Verant-
wortlichen ins Gespräch zu
kommen und Fragen zu den
Denkmälern und ihrerGeschich-
te zu stellen. Die Veranstalter zo-
gen ein durchweg positives Fa-
zit. „Auch wir konnten von den
Gästen lernen, denn viele Besu-
cher brachten interessante An-
regungen und Hinweise mit“,
sagte Ralf Sachse vom Heimat-
verein. Aufgrund des großen In-
teresseskonnten jedochnichtal-
le Besichtigungs- und Führungs-
wünsche erfüllt werden. „Bitte
wenden Sie sich direkt an die je-
weiligen Häuser. Dort berätman
Sie gern zu weiteren Besuchs-
möglichkeiten“, so Ralf Sachse.
Eine Wiederholung der Aktion
ist vorgesehen.

GROßBOTHEN
BEIMMUSEUMSTAGS

Der Grimmaer Ortsteil Groß-
bothen beherbergt einige inte-
ressante Baudenkmale. Fünf
Eigentümer haben sich quer
durch den ganzen Ort zu einem
Aktionstag zusammengetan

und öffneten am Sonntag, 17.
Mai, ihre Türen für interessierte
Besucher.
Um den Weg durch den Ort

vom südlichen bis zum nördli-
chen Stadtrand für Besucher
einfacher zu erschließen, pen-
delte die Kleinbahn Schlendrian
für die Gäste kostenfrei durch
den Ort und hielt an allen betei-
ligten Stationen.
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Nerchau + WurzeN
Biwoll in colditz

Nerchauer Hauptstraße 9, 04668 Nerchau
Jacobsplatz, 04808 Wurzen

Sophienstraße 2, 04680 Colditz

Ausführliche Informationen und Buchung (auch telef. möglich) bei uns im Reisebüro:

Naundorf Reisen
Gornewitzer Str. 64 · 04668 Grimma/OT Nerchau

Tel. 034382 / 4 20 10
www.naundorf-reisen.de

Wir können mehr ...
Kurreisen – Flugreisen – Kreuzfahrten – Hotels & Ferienhäuser – Busreisen etc.

vieler namhafter Veranstalter bei uns buchbar!

* 08.08.26 Mit dem Schiff durch´s Havelland – inkl. Werder-Insel u. Mittag p.P. 96,00 €
* 20.08.26 Thüringische Landesgartenschau Leinefelde-Worbis – inkl. Eintritt p.P. 67,00 €
* 22.08.26 Bad Muskau – Fahrt zum Polenmarkt oder Besuch Fürst-Pückler-Park p.P. 36,00 €
* 22.08.26 Seebühne Biedermeierstrand am Schladitzer See – Essen u. Musicalerlebnis p.P. 84,00 €
* 02.09.26 Harz mit Wernigerode und Klostercafé Drübeck – inkl. Mittag, Kaffee uvm. p.P. 87,00 €
* 09.09.26 Köstritzer Dahlienpracht & Schwarzbierbrauerei – mit Führung, Mittag uvm. p.P. 85,00 €
* 12.09.26 Für Aktive – Wandertripp Sächsische Schweiz - mit geführter Tour u. Mittag p.P. 77,00 €
* 13.09.26 Hengstparade Moritzburg – überdachte Sitzplätze und Besicht. Stallungen ab p.P. 75,00 €
* 19.09.26 Berlin mit Schifffahrt & Friedrichstadtpalast (15:30 Uhr-Vorstellg.) p.P. 125,00 €

********************************************
Noch Restplätze:
* 02.-07.08. Sommer im idyllischen Pitztal/Tirol – 5x Ü/HP im 4* Hotel – tgl. Ausflüge – p.P. 919 €

Innsbruck – Kaunertaler Gletscher – Schnapsverkostung – Bergbahnfahrt u.v.m.
* 26.-30.08. Zechliner See im Märkischen Land – 4x Ü/HP im 4* Hotel – Ausflüge, p.P. 775 €

Baumkronenpfad Beelitz, Schifffahrt, Führung Rheinsberg u. Schlosspark u.v.m.
* 14.-18.09. Musikhotel Mariandl Bayrischer Wald – 4x Ü/HP im 3* Superior Hotel – p.P. 798 €

Großer Arber – Liederabend m. singenden Wirt – Strudelrundfahrt Donau u.v.m.
* 02.-04.10. Prag… Perle an der Moldau – 2x Ü/HP im 4* Hotel, 2std. Moldauschifffahrt p.P. 419 €

inkl. Essen und Musik an Bord, Stadtführung Altstadt, Hradschin u.v.m.

Kissen 8,– €

Oberbett 15,– €

Karo-Stepp 20,– €

Fertigstellung am selben
Tag. Große Auswahl an
Federn und Inletts.

78 Jahre78 Jahre
Dampfbettfedernreinigung Weiß

Seit 34 Jahren in der Region Leipzig tätig.

Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung!
0171/8 35 97 49☎

ACHTUNG!!!ACHTUNG!!!
NEUERNEUER

STELLPLATZ!STELLPLATZ!
Wir sind nur noch bisWir sind nur noch bis

zum Samstag, 18.07.26,zum Samstag, 18.07.26,
in Grimma: Volksplatzin Grimma: Volksplatz
(Hartplatz) täglich von(Hartplatz) täglich von
9 - 19 Uhr für Sie da!9 - 19 Uhr für Sie da!
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